
Resolution
der

Fédération Internationale des Communautés Educatives (FICE)
zur Situationvon Kindemin chinesischenWaisenhâusem

In letzter Zeit hâufen sich Berichte in den Medien, wonach Kinder in chinesischen
Waisenhàusernvemachlàssigt und mifthandelt werden, z.B. in einer Reportage des
britischen Fernsehsenders Channel 4.

Die Fédération Internationale des Communautés Educatives (FICE) ist die einzige
internationale Fachorganisation im Bereich der aufterfamiliàrenErziehungmit
Sektionen in 25 Lândern. Sic hat als NGO konsultativen Statusbei UNESCO,
UNICEF, ECOSOC, der EG und dem Conseil de l'Europe.

Die FICE protestiert aufs Schârfste gegen die erwâhnten Mißhandlungen und die Art
und Weise, wie Kinder in chinesischen Waisenhâusem entgegenden elementarsten
Grundsàtzen von Menschlichkeit und Pâdagogik verwahrt werden. Die Betreuung
dieser Kinder verstôUt eindeutiggegen die UN-Konvention ùberdie Rechte des
Kindes (Art. 3 und 6).

Die FICE nimmt mit Genugtuungzur Kenntnis, daft UNICEF in dieser Fragebereits
bei der chinesischen Regierung vorgesprochen hat. Die FICE bittet die zustândigen
Behôrden,ailes zu tun,um dièse Mißstànde aufzuhebenund cine am Wohl des
Kindes orientierte Betreuung sicherzustellen. Hierzu bietet die FICE ausdrûcklich
ihre Beratungund Hilfestellungan.

Paris, 21. Juli 1995

Robert Soisson
Président
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